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Drei Fragen an Janko Geßner

Welche Herausforderungen sehen Sie in den nächsten Jahren  
auf den LEE Berlin Brandenburg zukommen? 

Aus meiner Sicht geht es darum, das Tempo beim Ausbau der 
Erneuerbaren Energien zum einen „auf die Straße zu bringen“, 
zum anderen einer möglichen Bremse beim Ausbau auch 
politisch entgegenzuwirken. Was ich damit meine? Die in den 
letzten Jahren erlassenen Beschleunigungsgesetze entfalten 
zum Teil zwar schon ihre Wirkung. Sie stellen aber dennoch 
an Planungspraxis, Genehmigungsbehörden und Kommunen 
hohe Anforderungen im Vollzug. Hier geht es darum, durch 
Aufklärung und Erklärung, Kommunikation mit den Ministe­
rien und Fachbehörden sowie Unterstützung der Kommunen 
die Anwendung in der Praxis zu erleichtern und vor allem die 
Interessen der Verbandsmitglieder bei der Ausgestaltung von 
Verfahren einzubringen. Der Landesverband muss als verläss­
licher Partner und vor allem als Verband mit hoher Expertise 
weiter wahrgenommen und etabliert werden, damit er früh­
zeitig bei Gesetzgebungs- und anderen Prozessen eingebun­
den und beteiligt wird.

Wie möchten Sie durch Ihre Arbeit im Vorstand dazu beitragen, 
dass der Verband diese Aufgaben meistert?  

Durch meine langjährige rechtliche Beratung von Vorhaben­
trägern, Behörden und Kommunen kenne ich die praktischen 
Probleme der Beteiligten, kann sie bewerten und im Sinne 
der Branche versuchen zu gestalten.

Welche Impulse planen Sie in Ihre Vorstandsarbeit außerdem 
einzubringen?  

Frühzeitig auf juristische Probleme und Neuerungen hinwei­
sen und bei Veranstaltungen wie dem Branchentag, bei An­
hörungen im Gesetzgebungsverfahren oder Fachgesprächen 
mit Behörden mitwirken.


